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IA. Bericht über die Vereinsthätigkeit vom
1. Januar bis 30. September 1895.
Das Kalenderjahr 1895 war das 21. Vereinsjahr.
Da am 28. October beschlossen war, das Vereinsjahr
mit dem 1. October beginnen zu lassen, trat diese Aenderung
am 1. October 1895 in Kraft, es folgt daher hier zunächst
der Bericht über die Zeit vom 1. Januar bis 30. September 1895.
Die Vorstandswahl nach § 9 der Statuten geschah am
25. Februar und wurden auf 2 Jahre neu gewählt die Herren:
1. Regierungsbaumeister W. B 0 c k,
2. Tapetenfabrikant W. B 0 11 er,
3. Hofdekorationsmaler O. Ho h n rod t,
4. Director J. Lei t zen,
5. Rentner St. Meyer,
6. Stadtbaumeister M. 0 s tel' loh,
7. Fabrikant J. Selwig,
8. Geh. Hofrath Professor C. U h d e,
9. Stadtbaurath L. W i n t e r.
Dazu verblieben im Vorstande:
10. Maurermeister P h. Bau mkau f f ,
11. Schlossermeister C. B ehr e n s ,
12. Apotheker R. Bohlmann,
13. Hoflieferant J. Nehrkorn,
14. Hoftischler C. Osterloh,
15. Kaufmann A. Rimpau,
16. Hofjuwelier F. Siebrecht,
17. Rentner O. Solmitz,
18. Landgerichtsdirector Dr, jur. G. Tunica,
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Dieser Vorstand bestimmte
zum Vorsitzenden: Geh. Hofrath Professor C. D h d e ,
zu dessen Stellvertreter: Tapetenfabrikant W. B 0 11 er,
zum Schriftführer: Regierungsbaumeister W. B 0 c k,
zu dessen Stellvertreter: Director J. Lei t zen,
zum Schatzmeister: Hoflieferant J. Ne h r kor n ,
zu dessen Stellvertreter: Hofjuwelier F. Siebrecht.
Die vier allgemeinen Mitgliederversammlungen vertheilten
sich auf folgende Abende :
I. am 14. Januar.
Vortrag des Herrn P au I S c h u I z e , Conservator der
königl. Gewebesammlung in Crefeld:
•Ueber Gewebemuster früherer Jahrhunderte.« Mit
Skioptikonbildern.
Ir. am 11. Februar.
Vortrag des Herrn Professor K ü s t h a r d t aus Hildesheim.
•Friedhofsaulagen und Gräberplastik. « l\fit Ausstellung.
III. am 25. Februar.
Mittheilung des Herrn Director Lei t z e n über eine
Abhandlung des Dr. L ich t wark, Hamburg:
-Schmuck des bürgerlichen Wohnhauses.e
Hierzu eine bis zum 28. Februar geöffnete Ausstellung
von Wohnungsausstattungsgegenständen.
Jahresbericht, Rechnungsablage, Vorstandswahl.
IV. am 21. März.
Vortrag und Lichtbildervorführung des Herrn Dr. Ne u-
hau s saus Berlin , unter anderen wurden farbige Photo-
graphien gezeigt.
I u. III im Altstadtrathhause, II im Hotel d'Angleterre,
IV. im Wilhelmsgarten; der Vortrag II wurde auf Veran-
lassung und unter Theilnahme des freien kirchlichen Wahl-
vereins abgehalten, der unter IV mit dem Verein von
Freunden der Photographie.
Zu allen 4 Vorträgen waren die Damen eingeladen.
Am 27. April fand eine von Seiten der Innungen ver-
anstaltete Ausstellung von Lehrlingsarbeiten statt, auf der
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unser Verein zahlreiche Belohnungen in technischen Hand-
büchern bestehend ertheilte.
Herr W i 1hel m S c h m i d t, einer der Mitbegründer
unseres Vereins, der anlässlich seines 100 jährigen Geschäfts-
bestehens im Vorjahre zu unserm Ehrenmitgliede ernannt
war, verstarb und betrauert der Verein in dem Hinge-
schiedenen ein allzeit opferwilliges Vorstands-Mitglied.
In Folge eines erlassenen Rundschreibens war die Mit-
gliederzahl von 323 auf 554 gestiegen. Der Kassenbestand
am 1. October 1895 auf 8113 Mk. 68 Pfg. gegen 6140 Mk.
46 Pfg. am 1. Januar ]895.
B. Bericht über das 22. Vereinsjahr
vom 1. October 1895 bis 30. September 1896.
Durch Vorstandswahl am 16. December wurden auf
2 Jahre gewählt:
1. Maurermeister P h. Bau m kau f f ,
2. Schlossermeister C. Be h l' e n s,
3. Apotheker R. B ohlmann,
4. Hoflieferant J. N ehr kor n ,
5. Hoftischler C. 0 s t e r loh,
6. Hofbildhauer W. Sag e b i e l,
7. Rentner O. Solmitz,
8. Hofjuwelier F. Sie b r e c h t ,
9. Landgerichtsdirector Dr. jur. G. Tunica,
es waren im Vorstande verblieben:
10. Regierungsbaumeister W. B 0 c k,
11. Tapetenfabrikant W. B 0 11 er,
12. Hofdekorationsmaler O. Ho h n r 0 d t,
13. Director J. Lei tz e 11,
14. Rentner St. Mey er,
15. Stadtbaumeister M. 0 s tel' loh,
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16. Fabrikant J. SeI w i g,
17. Geh. Hofrath Professor C. U h d e,
18. Stadtbaurath L. W i n t e r.
Die Aemter in diesem Gesammtvorstande blieben die-
selben wie im Vorjahre.
6 Allgemeine Mitgliederversammlungen , 1 Ausflug und
eine grössere Ausstellung sind zu verzeichnen und zwar:
I. am 28. October.
Vortrag' des Herrn Museumsassistent GI' abo w s k y :
-Funde aus der Steinzeit in der Umgegend Braunschweigs.«
Mit Ausstellung.
H. am 18. November.
Vortrag und Demoustrationen des Herrn Professor
Peukert:
-Anwendungen der Elektricität im Gewerbe.s
IH. am 29. November.
Vortrag des Herrn Dr. Kin d l e I' :
-Die Anschütz'schen beweglichen Photographien und der
Nordostseekanal. • Mit Vorführung grosser Skioptikon bilder.
IV. am 16. December.
Yorstandswahl, Verloosung von 60 Gewinnen. Aus-
stellung dieser Gewinne und anderer hier gefertigter kunst-
gewerblicher Gegenstände und von Abbildungen aus der Vor-
bildersammlung.
V. am 3. Februar.
Vortrag des Herrn Professor Uh de, mit Projectionsbildern:
-Die Baukunst in England.•
VI. am 9. März.
Vortrag des Herrn Oberlehrer V 0 gel :
-Aus Stadt und Land.•
Am 8. und 9. März waren Skizzen und Aufnahmen aus
Italien, Spanien und Frankreich des Herrn Malers Rettel-
bus chaus Magdeburg öffentlich ausgestellt.
I, IV, VI im Altstadtrathhause, H, V in der 'I'echnischen
Hochschule, In im Wilhelmsgarten.
Damen erschienen zu IH, V, VI.
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Der am 10. Mai nach Hildesheim unternommene Ausflug
zur Besichtigung der dortigen Kunst- und kunstgewerblichen
Sehenswürdigkeiten fand eine sehr lebhafte und freudige
Betheiligung.
Iu den nach Bedarf berufenen Vorstandssitzungen wurde
die Besetzung der Vereinsabende vorbereitet und das Ge-
schäftliche erledigt.
Behuf Besuches der in Berlin und Nürnberg abgehaltenen
Gewerbeausstellungen wurde eine grosse Anzahl jüngerer
Gewerbetreibender und Lehrer der städtischen Gewerbeschule
mit Reisezuschuss versehen. Um dieses zu ermöglichen hatte
auf bezügl. Antrag Herzogl. Staatsministerium 1000 Mk. be-
willigt, ein Grossindustrieller eine Snmme zur Verfügung'
gestellt und wurde aus der Vereinskasse ein namhafter
Betrag beig·etragen.
Die Mitgliederzahl am 30. September 1896 betrug 516
gegen 554. Der Kassenbestand 7718 )Jk. 35 Pfg. gegen
8113 Mk. 68 Pfg'.
Verstorben sind:
B 0 c k, Fr., Oberamtsrichter.
B r au n, C., Architekt,
B r unk e, F., Schlossermeister,
Cl aus s, W., Bahndirector,
Ja n t z e, Fr., Glasenneister,
Siburg, A., Rentner,
v. Ve 1t h e im, Freiherr Oberjägermeister. Excellenz,
W i 1k e, A., Fabrikant.
Dank dem Entgegenkommen des Stadtmagistrats, war
der Altstadtrathhaussaal für die Versammlungen und Aus-
stellungen wiederum zur Verfügung gestellt.
Unser Verein befindet sich zur Zeit in erfreulicher Blüthe,
hoffen wir, dass derselbe mit thatkräftiger Hülfe der einzelnen
Mitglieder sich auf einer solchen erhalte.
Der Vorstand.
Ab
der Rechnungen für den Kunstgewerbe-Verein
Einnahme.
Bestand am 1. Januar 1895 .
Mitglieder-Beiträge . . . .
Herzogl. Ministerium . . . .
Zinsen aus Mk. 6800 bis 1. October 1895 .








Den vorstehenden Abschluss haben wir mit den Belägen geprüft
und für richtig befunden.
schluss
vom 1. Januar 1895 bis 1. October 1895.
Ausgabe.
I Vorträge, Honorar . . . . . . . . . .... . uiliL
I Versammlungen, Ausstellung, Saalmiethe etc.. . »
i Eineassiren der Beiträge u. Versand des J ahres-
berichts
Annoncen . . . . . . . .
Drucksachen. . . . . . .
Ankauf von Schülerarbeiten
Ankauf zu Prämien der Lehrlingsarbeiten :
Widmung zum Begräbniss des Herrn W. Schmidt »
Beitrag an den Verein für deutsches Kunstgewerbe »
Beitrag zum deutschen Verband
Unterstützung . . . . . . .
Hentze im Stadthause. . . .





















.At I 9023 31
am 1. October 1895.
Julius Nehrkorn.
Braunsehweig, den 7. Juni 1896.




Bestand am 1. October 1895. ,M, 8113 68
Mitglieder-Beiträge . 2726
Herzogl, Staats-Ministerium 1000
Zinsen aus Mk. 6800. - 1 Jahr . » 223
Zinsen von der Creditbank » ra 90
,M,I 12076 I 58
Bestand der Casse am
Braunsehweig, den 1. October 1896.
Geprüft und richtig befunden.
Abschluss
1. October 1895 bis 1. October 1896.
Ausgabe.
IVorträge, Ausstellungen und Versammlungen . . .J1Jt
I Reise nach Hildesheim . . . . . . . . . . . »
Ankäufe zur Verloosung. . . . . . . . . . . »
Zuschuss für Lehrer, Schüler und Gehülfen nach
Berlin und Nürnberg . . . . . . . . . . »
Reise zum Verbandstag . . . . . . . . . »
Beiträge zum Kunstgewerbe-Verein Berlin und
zum Verband . . . . . . . . . . . »
Eineassiren und Schreiben der Quittungen .
Annoncen .
Drucksachen, Porto und Unkosten
Bestand .
.J1Jt1














BraUDsehweig, den 21. November 1896.
Otto Solmitz. Bob. Bohlmawn.

